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BBW Bauart Brandwand
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SCHALLSCHUTZ

OTS Obentürschließer (Gleitschienen)
AUTO Automatikantrieb
AUTO-T Automatikantrieb mit Taster
FTS Freilauftürschließer
FEST Feststellanlage

F

± 0,00 = +66,12 ü. NN m üNN = OK FFB EG

Die Anforderungen werden an das gesamte Türsystem, das aus Türblatt, Zarge, Falzdichtungen und Bodendichtungen besteht, gestellt.
Die Anforderung bezieht sich auf das bewerte Bau-Schalldämm-Maß im eingebauten, betriebsbereiten Zustand.

GT Glastür
HT Holztür
HTG Holztür mit Glasausschnitt
STBT Stahlblechtür
AGR Alu-Glas-Rohrrahmenanlage

PLANSYMBOLE

PLANINDEX

Katholische Kliniken Emscher-Lippe GmbH

Barbarastraße 1
45964 Gladbeck

OK FF Oberkante Fertigfußboden
OK RF Unterkante Rohfußboden
UK RD Unterkante Rohdecke
BRHF Brüstungshöhe fertig über OK FF
BRHR Brüstungshöhe fertig über OK RF
OK Oberkante
UK Unterkante
VK Vorderkante
UZ Unterzug
ÜB Überzug
RD Rohdecke
RF Rohfußboden
FF Fertigfußboden

M

HC

LH Lichte Höhe
RH Raumhöhe
AHD Abgehängte Decke
AS Absturzsicherung
WV Wandverstärkung
REV Revisionsöffnung
DF Dehnungsfuge
FB Fugenband
HTA Halfenschiene
RH Rohrhülse
RR Regenrohr
MF Mineralfaser
MET Metall
HK Heizkörper

Loses Mobiliar/ Sanitär erfolgt über Fachpläner ITB

Die Ständerwand muss auf die Rohdecke gestellt werden und ist bis zur Decke nach oben zu führen. Die Anschlüsse an der Decke und
Wände sind akustisch dicht auszuführen. Für Montagewände gelten die Verarbeitungsregeln nach DIN 18181. Der Hersteller der
Ständerwände muss die geforderte Schalldämmung garantieren. Andere Ständerwandkonstruktionen (z. B. geringere Dicke, andere
Ständerprofile etc.) können eingesetzt werden, wenn für die geforderte Schalldämmung ein Prüfzeugnis vorliegt.

ZT Zugtaster
BO Backofen
MW Mikrowelle
KS Kühlschrank
GFS Gefrierschrank
WM Waschmaschine
SPM Spülmaschine

Brandwand

HINWEISE

STANDORTENTWICKLUNG St. Barbara Hospital
Umbau zu einer Stroke Unit
Barbarastraße 1
45964 Gladbeck

von Planung ausgenommen
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RAUMSTEMPEL

VSG Verbundsicherheitsglas
ESG Einscheibensicherheitsglas
SSG Sonnenschutzverglasung

Jalousie (innen)

BAUHERR

BRANDSCHUTZ

Rolladen

F60 Wand hochfeuerhemmend

23.02.26
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NUF: 35,00 m²
RU: 28,80 m
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OKR/UKR Ober/ Unterkante Rohbau

VERGLASUNG

S

WÄNDE - dB-ANGABEN

Neubau

SONNENSCHUTZ

BMZ Brandmeldezentrale
RA Rauchabzug
RWA Rauch- und Wärmeabzug
2.RW Zweiter Rettungsweg
A/B Baustoffklassen

DATUM

Abbruch

unbewerter Beton

Mineralwolle

T30 (T fh) feuerhemmende Tür EI2 30C
T30 RS feuerhemmende Tür/ Rauchschutz
T90 (T fb) feuerbeständige Tür EI2 90C
RS (Rds) Rauchschutz CS200

 

DS dichtschließende Tür Sa
 C5

TÜREN - dB-ANGABEN

VORABZUG 10.
03.

26

DD

T30 (T fh) feuerhemmende Tür EI2 30C
T30 RS feuerhemmende Tür/ Rauchschutz
T90 (T fb) feuerbeständige Tür EI2 90C
RS (Rds) Rauchschutz CS200

 

DS dichtschließende Tür Sa
 C5

Bodeneinlauf

Tür neu

Raumname
Funktionsbereich DIN 13080
Raumnummer
Grundfläche
Raumumfang

Rettungsweg

- Alle Maßangaben beziehen sich auf OKFF. Bezugshöhe für die Ausführung ist der Meterriss.
- Wandverstärkungen, Unterkonstruktionen, Wandschutz, Handlauf etc. sind aus der sonstigen KFP- Ausführungs- und Detailplänen zu
entnehmen.
- Gemäß VOB/B §3 sind alle Maße durch den Ausführenden eigenverantwortlich zu prüfen; etwaige Unstimmigkeiten sind der Bauleitung und
dem Planverfasser unverzüglich mitzuteilen.
- Dieser Plan gilt nur in Zusammenhang in den Plänen der Fachplaner für Tragwerksplanung, Heizung, Lüftung, Sanitär, Elektro, etc. Bei
Maßdifferenzen

zwischen Architekten-, Statik- und den Plänen der Fachingenieure ist vor Ausführung Rücksprache mit der örtlichen Bauleitung oder
Architekten zu nehmen.
- Diese Zeichnung darf ohne vorherige Genehmigung des Planverfassers weder veröffentlicht, vervielfältigt, geändert noch für ein anderes
als auf dem

Plankopf ausgewiesenes Bauvorhaben genutzt werden.
- Die Weitergabe dieser Zeichnung an Dritte ist ohne vorherige Zustimmung des Planverfassers untersagt.

Wandnische Schiebetür Bestand

Festeinbauten/ Möbel/ Sanitär Bestand

Festeinbauten/ Möbel/ Sanitär erfolgt über Werkplanung Tischler/ Raumblätter KFP

BAUVORHABEN

OKF/UKF Ober/ Unterkante fertig

MASSSTAB

R

Festeinbauten/ Möbel/ Sanitär bauseits erfolgt über Bauherr

P931-1

Bestand

Schiebetür neu

FeuerlöscherF30 Wand feuerhemmend

BLATTGRÖSSE

Wandschlitz

Abbruch

BBW

Motor

KFPGEPRÜFT

FDNeubau

J

Festeinbauten/ Möbel/ Sanitär erfolgt über Bauherr / Medizintechnik

Sämtliche dB-Angaben in dieser Zeichnung beziehen sich auf ein bewertetes Bau-Schalldämm-Maß (R´w) nach DIN 4109.
Auf entsprechende Vorhaltung (Rw) ist zu achten! Sollten gegenüber den beauftragten Leistungen und / oder im Bestand bereits ausgeführten
Bauteilkonstruktionen Abweichungen bestehen, sind diese vom AN dem AG und dem Architekten umgehend mitzuteilen.

Tür Bestand

Auslösestelle Rauchabzug

F120 Wand hochfeuerbeständig

PROJEKT NR.

Mauerwerk

Wanddurchbruch

Druckknopfmelder

F180 Wand höchstfeuerbeständig
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Dach feuerbeständig von unten

Da
ch

fe
ue

rb
es

tä
nd

ig
vo

n
un

te
n

Da
ch

fe
ue

rb
es

tä
nd

ig
vo

n
un

te
n

Vorh. Lüftungsauslass
Brandschutz ertüchtigen
Loro 22992.100x

neue F90-Dacheinlauf
Loro 22522.070x

Vorh. Lüftungsauslass
Brandschutz ertüchtigen
Loro 22992.100x
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Gefälle Bestand

Lüftungszentrale
NUF: 151,11 m2

ADH: 2,90 m
RH:
Bodenbelag: PVC-ableit.
Deckenbelag: Unbestimmt
Wandbelag: Unbestimmt
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Attikabdeckung inkl. Dämmung für die Erstellung der

Lüftungszentrale entfernen.
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Gerätegestell n.A. TGA

Fläche provisorisch abdichten.

Bestandsattika bleibt unverändert Bestandsattika bleibt unverändert

Bestandsattika bleibt unverändert

Brandschutzertüchtigung alle
Lüftungsauslasse

und Dacheinläufe innerhalb der
5m Brandschutzbereich

Vorh. Dämmung ca. 1x1m
öffnen. n.A. Dachdecker

Bestandsdacheinlauf demontieren
und mit Brandschutz /

Kaskadenentwässerung Loro
16399.100x austauschen.

1x1m vorh. Dämmung offenen
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Arbeitsraum für die betonierung der Aufkantung erstellen. Vorh. Dämmung mit
A-Baustoff ersetzen. Neue Dämmung an Bestand einarbeiten

Bestandsdacheinlauf demontieren
und mit Brandschutz /

Kaskadenentwässerung Loro
16399.100x austauschen.

1x1m vorh. Dämmung offenen

Wärmepumpe 1

Druckverlust:100 kPa

Leistung A-10/ W 40

37 KW

22185

Kältemaschine

Druckverlust:100 kPa

Leistung A35/W11

62 KW

(Gewichtsverteilung)
auf Unterkonstruktion
ca 1000 kg jeweils
2 x Pufferspeicher
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Entlüftung vorsehen

Entlüftung vorsehen Speicher "Heizen"
VL/ RL= 40/30°C
1000 l

Speicher "Kälte"
VL/ RL= 12°C/20°C
1000 l

Verteiler "Heizung" Verteiler "Kälte"

Heizungsverteiler 
1 Hauptzuleitung VL/RL:40°/30 °C Leistung :79 kW
2 Nachbehandlung Holding Area VL/RL:40°/30 °C Leistung :8,5 kW
3 Nachbehandlung Stroke Unit VL/RL:40°/30 °C Leistung :8,5 kW
4 Anlage 1 [Zentralgerät] VL/RL:40°/30 °C Leistung :42 kW
5 Deckenheizung VL/RL:38°/34 °C Leistung :20 kW

123

Kälteverteiler 
1 Hauptzuleitung VL/RL:12°C/20°C Leistung :61 kW
2 Nachbehandlung Stroke Unit VL/RL:12°C/20°C Leistung :24 kW
3 Nachbehandlung Holding Area VL/RL:12°C/20°C Leistung :24 kW
4 Deckenkühlung VL/RL:16°C/19°C Leistung :13 kW
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DN 32
TS: K-78

DN 32
TS: K-39

Wärmepumpe 2

Druckverlust:100 kPa

Leistung A-10/W40
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TS: K-41

1160 mm
von OKFFB

DN 65
TS: K-2
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von OKFFB
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Tel.:  (02536) 80783-0
Ihr Partner für 48308 Senden-Bösensell

Sunderstraße 1GmbH

E-Mail: team-nrw@itb-online.de

Team Niedersachsen

Technische Gebäudeausrüstung

Team Nordrhein-Westfalen

E-Mail: team-nds@itb-online.de

Im Südfeld 38

Tel.:  (05405) 80889-0
Fax : (05405) 80889-22Fax : (02536) 80783-33

49205 Hasbergen

www.itb-online.de

ST. BARBARA-HOSPITAL GLADBECK
UMBAU DER STROKE UNIT

EBENE 5                        STROKE UNIT

HEIZUNGS-/ KÄLTEANLAGEN
GRUNDRISS

ZIMMER
MARZOLL
ABRAM
27.03.2026

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

AUSFÜHRUNG
1:50

1130/841

Rohrachse ist 220 mm 
von Unterkante Decke

Raumnummer 

SAV

Heizung - Rückauf

PLHK

=

=

Legende: Heizung/Kälte

=

Plattenheizkörper

DIN Gußradiator

Heizung - Vorlauf

Fußbodenh.-Kreis
FKR

Strangnummer

STR

Dimension Stahlrohr / C-Stahl

Röhrenradiator

Alle HK-Anbindungen oder nicht dimensionierten Rohrleitungen sind bei Stahlrohr DN15, bei C-Stahl DN12  

Gliederzahl oder Länge

DIN Stahlradiator
=

Heizkörper-Art:

Raumtemperatur 

Fußbodenh.-Verlegemodus

RR

Tiefe oder Typ

=

Strangabsperrv.

KON Konvektor
Fußbodenh.-Fläche in m²

Höhe

220 mm
von UKD

DN 25

         1
  AZ 33 cm
 A =  10.0 m²
l-HK = 75.3 m

RR 12/600/65

Strangregulierv.SRV DDR Differenzdruckregler

Dimension Cu-Rohr15x1

Leitungslänge des Heizkreises

0.B5.147

20 °C

H1

AZ - Aufenth.-Zone
RZ - Rand-Zone
KZ - Kombi-Zone

oder  bei Cu-Leitungen 15 x 1.

HW = Heizwand

Kaltwasser - Rücklauf

Kabelfernbedienung
für Umluftkühlgerät

Kaltwasser - Vorlauf

RK-K
60/60 VentilRevisionsklappe

Referenz vom 23.03.2026

ARBEITSSTAND

Brandschutzplan

= Zeichnung auf Datenträger

VERTEILER
= Zeichnung auf Papier
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